
Duisburg, den 02.07.2008

Zur Zukunft der NRW School of Governance am Institut für Politikwissenschaft und 
den hiervon betroffenen Studiengängen

Angesichts  der  kursierenden  Debatte  zum  Verbleib  oder  Wegzug  der  NRW  School  of 
Governance an der Universität Duisburg-Essen (nachfolgend NRW School genannt), hat der 
Fachschaftsrat  Sozialwissenschaften  (nachfolgend  FSR  genannt),  stellvertretend  für  die 
durch ihn vertretenen Studierenden, folgende Stellungnahme verabschiedet:
− der  FSR  würdigt  die  Leistungen  der  NRW  School  und  betrachtet  das  Angebot  zur 

Übernahme  aus  Bonn  zunächst  als  eine  positive  Rückmeldung,  die  auch  für  das 
Ansehen bezeichnend ist, welches die NRW School seit ihrem Bestehen erworben hat

− der FSR sieht in der NRW School einen integralen Bestandteil dieser Universität und als 
Bereicherung für deren Potentiale in Forschung und Lehre

− der FSR befürchtet,  dass im Falle eines Verlustes der NRW School der Studiengang 
M.A.  Politikmanagement  in  seiner  Studienstruktur  oder  gar  seiner  Existenz  gefährdet 
werden könnte

− der  FSR  betont,  dass  der  Studiengang  M.A.  Politikmanagement  auf  Grund  seines 
Renommees, seiner Akzeptanz unter den Studierenden und zur Sicherung einer breiten 
Auswahl an Weiterqualifizierungsmöglichkeiten für  das Studienangebot  der Universität 
einen eminent wichtigen Bestandteil darstellt

− der  FSR fordert das Rektorat und den Fachbereich Gesellschaftswissenschaften 
(vertreten durch das Dekanat und den Fachbereichsrat) daher dazu auf
− alle notwendigen und verfügbaren Ressourcen für den Erhalt der NRW School 

an dieser Universität zur Verfügung zu stellen
− im Falle, dass alle Optionen erschöpft sind und ein  Verlust der NRW School als 

unvermeidlich  eingeschätzt  wird,  rechtzeitig  ein  Konzept  für  die  Zukunft  der 
Studiengänge am Institut für Politikwissenschaft zu erarbeiten. Dieses Konzept 
sollte  sowohl  den  Aspekt  der  Nachhaltigkeit  der  Fächerstruktur  am  Institut  für 
Politikwissenschaft  in  den  Blick  nehmen,  als  auch  kurz-,  mittel-  und  langfristige 
Handlungsalternativen präsentieren.

Der  FSR  bietet  in  diesem  Zusammenhang  ausdrücklich  seine  Zusammenarbeit  an  und 
verweist dabei auf die Erfolge vergangener Kooperationen.

Mit freundlichen Grüßen
Fachschaftsrat Sozialwissenschaften
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